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D E N T A L W E L T

Seit fast zehn Jahren hat sich BLUE SAFETY der Sicher­
stellung von Wasserhygiene in Zahnarztpraxen und Kliniken 
verschrieben. Inzwischen lösten die Wasserexperten Hygiene­
probleme an mehr als 4.000 Behandlungseinheiten erfolg­
reich. Die ganzheitlichen Hygiene-Technologie-Konzepte ver­
treiben aquatischen Biofilm nachhaltig aus wasserführen- 
den Systemen und sorgen so für hygienisch einwandfreies 
Wasser an allen Austrittsstellen der Einheiten. Patienten, Be­
handler und Praxisteams werden vor Infektionen geschützt. 
Gleichzeitig ist die Desinfektionsmethode der Münsteraner 
schonend zu den Bauteilen der Dentaleinheiten. Der Repa- 
raturaufwand wird minimiert und die Kosten signifikant ge­
senkt. Die kompromisslose Einhaltung der rechtlichen Vorga­
ben garantiert darüber hinaus den Praxisinhabern Rechts­
sicherheit. 

Steigendes Bewusstsein für Wasserhygiene 

Mussten die Wasserexperten zu Beginn noch grundlegende 
Aufklärungsarbeit über lange existierende Rechtsnormen in 
der Dentalbranche leisten, zeigt die diesjährige Premium- 
Partnerschaft beim DtZt für den Bereich Praxishygiene: Das 
Thema Wasserhygiene ist in den Zahnarztpraxen angekom­
men. Wasserhygiene ist integraler Bestandteil der Hygiene­
kette – das belegt auch der Rahmen-Hygieneplan der Bun­
deszahnärztekammer. „Zahnärztliche Behandlungszimmer 
sind infektiologische Hochrisikobereiche, und sowohl der  
Arzt als auch sein Team und seine Patienten müssen sich  
auf lückenlose Praxishygiene verlassen können“, weiß Jan  
Papenbrock, Gründer und Geschäftsführer. „Wir haben uns 
auf die Hygieneprozesse in Zahnarztpraxen und Kliniken  
spezialisiert. Dabei werfen wir gezielt den Blick auf die  
Wasserversorgung und die mikrobielle Kontamination mit 
aquatischem Biofilm. Während unserer engen Zusammen­
arbeit mit niedergelassenen Ärzten sind uns immer wieder 
Schwachstellen bei den gängigen Desinfektionsmethoden 
aufgefallen.“ 

Wasserstoffperoxid für Desinfektion nicht wirksam 

Das gängige Desinfektionsmittel Wasserstoffperoxid (H2O2) 
bietet keine zufriedenstellende Lösung für die komplexen  
Herausforderungen der Wasserhygiene in Behandlungs­
einheiten. „Diverse Studien haben bereits in der Vergangen- 

Experte für Praxishygiene  
auf dem Deutschen Zahnärztetag 

Farina Heilen

HERSTELLERINFORMATION  Beim diesjährigen Deutschen Zahnärztetag (DtZt) gibt es einen neuen Premium Partner: 
BLUE SAFETY. Die Wasserexperten wurden für den Bereich Praxishygiene auserwählt. Die Partnerschaft bestätigt die 
steigende Sensibilität für das Thema Wasserhygiene in der Dentalbranche und ist für die Hygiene in zahnmedizinischen 
Einrichtungen zukunftsweisend. Für das Münsteraner Medizintechnologie-Unternehmen bietet die zusätzliche Aufmerk-
samkeit beim DtZt abseits der Herbstmessen die Möglichkeit, Zahnmediziner gezielt zu beraten und erste Lösungsansätze 
mitzugeben. 

Jan Papenbrock und Chris Mönninghoff (v.l.), Gründer und Geschäftsführer,  
sehen in der Premium-Partnerschaft beim Deutschen Zahnärztetag für den  
Bereich Praxishygiene die Chance, noch mehr Zahnärzte von ihren Problemen  
mit mangelnder Wasserhygiene zu befreien.
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heit gezeigt, dass H2O2 Biofi lm nicht 
nachhaltig und wirksam genug be­
kämpft. Stattdessen nimmt die mikro­
bielle Kontamination nur kurzzeitig ab, 
um anschließend umso stärker zu­
rückzukehren“, erklärt Jan Papenbrock. 
Wird eine Wasserprobe bei der jähr lich 
vorgeschriebenen Analyse dann nicht 
vorschriftsmäßig (DIN EN ISO 19458) 
neutralisiert, erhält der Zahnarzt ge­
fälschte Probenergebnisse. Doch was, 
wenn sich ein Patient während einer 
Behandlung aufgrund mangelnder Hy­ 
giene infi ziert? Denn unerwünschter 
Biofi lm begünstigt das Auftreten von 
Krankheitserregern wie Koli bakterien, 
Pseudomonas­Spezies und Legionella 
pneumophila. Im Extremfall führen 
diese zu toxischen Reaktionen in den 
Atemwegen, die tödlich enden. Eine 
Gefahr, die unbedingt ausgeschlossen 
werden muss. 

Kompetenter Partner 
mit rechtssicherem 
(Wasser-)Hygiene-Konzept

BLUE SAFETY unterstützt Zahnärzte 
in sämtlichen Aspekten der Wasser­
hygiene – beantwortet Fragen zum 
Thema und berät zu individuellen Lö­
sungen. „Nicht nur Keime, auch die 
Vorgaben und Richtlinien durch das 
MPG, RKI, die DIN­ und ISO­Normen 
sowie der Trinkwasserverordnung än­
dern sich ständig. Die vielseitigen Pro­
bleme mit Wasser hygiene zeigen, dass 
der Zahnarzt in seinem Alltag einen 
kompetenten Experten an seiner Seite 
braucht“, ergänzt Chris Mönninghoff, 
Jan Papenbrocks Kompagnon. „Un­
sere Technologie­Konzepte schließen 
die Schwachstellen nachhaltig. Damit 
sind wir ein Partner, mit dem sichere 
Praxishygiene garantiert ist. Dank der 
Partnerschaft beim DtZt können wir 
weiter für das Problem sensibilisieren 
und gleichzeitig zielgerichtet beraten. 
Sowohl bei akuten Problemen als 
auch präventiv“. 

Zufriedene Kunden bundesweit

Anwender der Hygiene­Technologie­ 
Konzepte von BLUE SAFETY profi tie­ 
ren im Praxisalltag spürbar von der 
Unterstützung durch die Wasserexper­
ten. „Unsere Kunden berichten von 
beachtenswerten Geldersparnissen 
durch weniger Reparaturen an Hand­ 
und Winkelstücken, aber auch von 
deutlich weniger Krankenzeiten der 
Mitarbeiter, und sie sind von der ein­

fachen Handhabung überzeugt“, sagt 
Mönninghoff. „Unsere Zahnärzte wis­
sen, sie können uns bei Fragen oder 
Problemen jederzeit kostenfrei errei­
chen und wir kommen direkt in die 
Praxis. Der Service und die Entlas­
tung unserer Kunden sind uns ein­
fach wichtig.“

Alles aus einer Expertenhand

Von der Idee bis zur Fertigung ent­
stehen die Konzepte der Wasser­
experten unternehmensintern. Koope­
rationen mit Hygieneinstituten sowie 
der stetige Austausch mit niederge­
lassenen Ärzten ermöglichen wissen­
schaftliche, lösungsorientierte Techno­
logien. Komplettiert werden diese durch 
umfassende Dienstleistungspakete, die 
die individuelle Betreuung jeder Pra­
xis sicherstellen. Neben der intensi­
ven Beratung und Bestandsaufnahme 
übernimmt das Unternehmen auch 
die Installation und Wartung sowie die 
jähr lichen Wasserprobenahmen und 
­analysen.

Individuelle Beratung 
in Frankfurt am Main 

In Frankfurt am Main ist BLUE SAFETY 
am 9. und 10. November mit zwei 
Ständen vertreten, damit möglichst 
alle interessierten Zahnmediziner zur 
Wasserhygiene beraten werden kön­
nen. Neben dem Messestand B29 auf 
der id infotage dental Frankfurt infor­
miert der Premium Partner für den Be­
reich Praxishygiene auch im Rahmen 
des DtZt im Foyer vor dem Vortrags­
saal Harmonie. Erstmals ist auf der 
id infotage dental ein exklusiver Be­
ratungsstand für Servicetechniker des 
Fachhandels eingerichtet. Abseits der 
Messen besuchen Sie die Wasser­
experten im Rahmen der kostenfreien 
Sprechstunde Wasserhygiene in Ihrer 
Praxis. Vereinbaren Sie jetzt einen Ter­
min unter 00800 88552288.

Biozidprodukte vorsichtig verwenden. 
Vor Gebrauch stets Etikett und Produkt-
information lesen. 

BEWERTUNGSMARKETING
FÜR ÄRZTE UND KLINIKENMediEcho

BEWERTUNGSMARKETING FÜR ÄRZTE UND KLINIKEN

BEWERTUNGEN 
LÖSCHEN?

Erfolgsaussichten einer 
Löschung kostenfrei prüfen 
lassen unter:  
medi-echo.de/check oder 
Tel.: 06103 502 7117

ANZEIGE

INFORMATION

BLUE SAFETY GmbH
Siemensstr. 57
48153 Münster
Tel.: 00800 88552288
hello@bluesafety.com
www.bluesafety.com   
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